
Was bedeutet Ampelsystem und Risiko in diesem 

Zusammenhang genau? 

Körperliche Gesundheit Seelische Gesundheit 

Mit einer Wahrscheinlichkeit von 
90% oder darüber haben Sie 
körperliche Beschwerden1, die unter 
Ihrem Altersdurchschnitt liegen. 

Mit einer Wahrscheinlichkeit von 90% 
oder darüber ist Ihre seelische 
Gesundheit nicht beeinträchtigt (d.h., 
es besteht keine auffällige Depressivität2) 

Mit einer Wahrscheinlichkeit von 
über 50% haben Sie körperliche 
Beschwerden1, die über Ihrem 
Altersdurchschnitt liegen. 

Mit einer Wahrscheinlichkeit von über 
50% ist Ihre seelische Gesundheit 
beeinträchtigt (d.h., es besteht eine 
Depressivität2) 

Mit einer Wahrscheinlichkeit von 
90% oder darüber haben Sie 
körperliche Beschwerden1, die über 
Ihrem Altersdurchschnitt liegen. 

Mit einer Wahrscheinlichkeit von 90% 
oder darüber ist Ihre seelische 
Gesundheit beeinträchtigt (d.h., es 
besteht eine Depressivität2) 

1 Gießener Beschwerdebogen GBB-24 (Brähler, Scheer & Hinz, 2008) 
2 Patient Health Questionnaire PHQ-9 (Spitzer, Kroenke & Williams, 1999) 

Grundlage der Einteilung: 
Repräsentative Befragung pflegender Angehöriger in Bayern, die im Zusammenhang mit einer 
MDK-Begutachtung durchgeführt wurde (siehe Pendergrass und Mitarbeiter 2018). 
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